
Aktionsorientierung der KO gegen den 
deutschen Imperialismus
Beschluss der vierten Vollversammlung, 
April 2022
Die KO organisiert Aktionen, Kundgebungen, 
Demos, Veranstaltungen und weitere geeignete 
Formen, um entsprechend dieser Orientierung 
gegen den deutschen Imperialismus und gegen 
Faschismus und Geschichtsrevisionismus aktiv 
zu werden.

Wir bekämpfen die Kriegspolitik des deut-
schen Imperialismus, einem der mächtigsten
NATO-Staaten. Wir bekämpfen die NATO, 
ihre Kriegspolitik und Kriegslügen und Pro-
paganda.

Wir bekämpfen Waffenlieferungen an die 
Ukraine. 
Keine Waffen und kein Geld an die Ukraine! 
Jede Waffenlieferung verlängert den Krieg und 
dient nur der Macht der deutschen Imperialis-
ten und Rüstungsmonopole.

Wir bekämpfen die 100-Milliarden-Kriegskre-
dite.
Damit will der deutsche Imperialismus sich in 
die Lage versetzen, eigenständig größere Kriege
zu führen. Der proletarische Internationalismus
gibt uns den Auftrag, das zu verhindern oder 
zumindest zu bekämpfen, solange wir es nicht 
verhindern können.

Wir bekämpfen die NATO in Deutschland, 
ihre Truppenverlegung nach Osteuropa und 
ihre Osterweiterung. Die NATO-Truppen und 
Einrichtungen in Deutschland sind wesentli-
cher Bestandteil der Kriegsführung der USA, 
der BRD und der NATO insgesamt. Sie sind Zen-
tren des Militarismus und der Bedrohung für 
andere Länder sowie eine Gefahr für die Arbei-
terklasse hierzulande.

Wir bekämpfen den Faschismus, der durch 
die NATO und die BRD in der Ukraine und in 
Osteuropa aufgebaut und bewaffnet wird – 
und gegen den Faschismus in unserem Land. 
Die Faschisten, ihr Terror und ihre brutale men-
schenverachtende Ideologie gehört zur deut-
schen und NATO-Kriegspolitik. Es ist unsere 
Pflicht, die Faschisten zu bekämpfen, wo wir sie
treffen.

Wir bekämpfen die Rehabilitierung des Fa-
schismus und den Geschichtsrevisionismus. 
Die Reinwaschung der Faschisten dient dazu, 
die deutsche bürgerliche Klasse von ihrer 
Kriegsschuld reinzuwaschen, um neue Kriege 
vom Zaun brechen zu können – dazu dient der 
Geschichtsrevisionismus.

Wir bekämpfen den deutschen Chauvinis-
mus, die antirussische und allgemein rassis-
tische Hetze und das Verbot von sowjeti-
schen, russischen und den Fahnen der Volks-
republiken, Symbolen und Zeichen. Die ras-
sistische und chauvinistische Hetze gegen Russ-
land, gegen sein Volk und seine Kultur wird von
den Herrschenden befeuert und dient zur ideo-
logischen Mobilmachung.

Wir kämpfen gegen die Verfolgung, Ein-
schüchterung und Bedrohung unserer russi-
schen Mitbürger. Wir kämpfen gegen die Un-
gleichbehandlung Geflüchteter aus anderen 
Ländern. 

Mit dem in unserer Organisation bestehen-
den Dissens zur Imperialismus- und Kriegs-
frage gehen wir offen um und nutzen ihn, um 
offensiv die Notwendigkeit eines kommunisti-
schen Klärungsprozesses in die Bewegung zu 
tragen. Individuelle Analyse und Position kenn-
zeichnen wir gegenüber Dritten als solche.

  kommunistische.org                                                                                                                 info@kommunistische.org  
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